
Kohle kommt nicht an - mit Wind geht es voran!  
 

Aktionsbeschreibung 

 

Die Bürgerinitiative Gesundheit und Klimaschutz Unterelbe/Brunsbüttel startet anlässlich des 

weltweiten Klima-Aktionstages die Aktion „Kohle kommt nicht an – mit Wind geht es voran!“. 

Wir wollen ab 14 Uhr auf dem Gustav-Meyer-Platz in Brunsbüttel vor einem großen Windenergie-

Pfeilschild Trimmräder aufbauen, auf denen Menschen, die den Stromkonzern SWS (Südweststrom) 

und weitere Konzerne symbolisieren, sich in Richtung Energiewende bewegen. Sie treten jedoch auf 

der Stelle und kommen nicht dort an. Am SWS-Trimmrad werden wir außerdem als Anhänger unser 

rauchendes Miniatur-Kohlekraftwerk befestigen.  

 

Gleichzeitig wird der Konzern-Radfahrer ständig von anderen Radfahrern der Anti-Kohle-Bewegung 

überholt, die mit kleinen Windmühlen am Lenker oder in der Hand die Erneuerbaren Energien 

voranbringen. 

 

Wir weisen damit darauf hin, dass Konzerne, die auf Kohlekraft setzen, auf der Stelle stehen bleiben 

ohne es zu merken, und auf dem Weg zur Energiewende von den Betreibern der Windkraftanlagen 

und anderer regenerativer Energieproduzenten überholt und abgehängt werden.  

 

Kommt mit euren Fahrrädern oder zum Abstrampeln auf dem Trimmrad!  

 

Die Politiker Brunsbüttels sind natürlich herzlich eingeladen, selbst einmal zu probieren, ob sie auf 

dem Trimmrad mit dem Kohlekraftwerksanhänger der Energiewende schnell näher kommen. 

 

http://www.klima-bewegen.de/events/13#menu 
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